
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Veranstaltung:  Seminar „Implizite Motive und ihre klinischen Bezüge“ 
Dozent:  Kevin T. Janson, M. Sc. 
Termin:  SS24, Mittwoch, 10:15 bis 11:45 Uhr 
Ort:   Raum 02.219, Nägelsbachstraße 49b, 91052 Erlangen 
Studierende:  27 Psychologie/Bachelor 
Rücklauf:  15 
Antwortskala:  von 1 = "stimme gar nicht zu" bis 5 = "stimme völlig zu" 
 
 
"Insgesamt war das eine sehr gute Lehrveranstaltung." 
Mittelwert:                                                4.8 
Antwortoption 4 oder 5 (stimme zu oder stimme völlig zu)                       100% 
 
"Insgesamt war der Dozent ein sehr guter Lehrer." 
Mittelwert:                                                4.9 
Antwortoption 4 oder 5 (stimme zu oder stimme völlig zu)                       100% 
 
"Ich habe in dieser Veranstaltung sehr viel gelernt." 
Mittelwert:                                                4.6 
Antwortoption 4 oder 5 (stimme zu oder stimme völlig zu)                       100% 
 
"Ich habe diesen Kurs sehr gern belegt." 
Mittelwert:                                                 4.7 
Antwortoption 4 oder 5 (stimme zu oder stimme völlig zu)                       100% 

 „Was sollte bei dieser Veranstaltung in jedem Fall beibehalten werden?“  
Drei häufigste Nennungen 

(1) Aspekte der Selbsterfahrung (60%) 

(2) Anwendungsbezug, interaktive Gestaltung und praktische Übungen (53%) 

(3) Fachkenntnis, Vortragsstil und Art des Dozenten (40%) 

  „Was sollte an dieser Veranstaltung in jedem Fall geändert werden?“  
Drei häufigste Nennungen 

(1) Nichts (33%) 

(2) Mehr Kodierübungen (20%) 

(3) Weniger Überschneidung mit Vorlesung (13%) 
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Freie Studierendenkommentare: 

„Super interessantes Seminarthema!“ 

„Man hört dem Dozenten gerne zu und kann gut folgen.“ 

„Ich habe leider keinen Draht zur Motivkodierung, trotzdem ein sehr netter Dozent und gute 
Veranstaltung.“ 

„Ich fand es richtig schön, wie sie betont haben, dass auch Psychologiestudis + Psycholog:innen an 
psychischen Krankheiten erkranken „dürfen“ oder eine Vergangenheit damit haben „dürfen“ – 
Dieses Verständnis ist meiner Wahrnehmung nach häufig unterrepräsentiert + schafft Mut.“ 

„Das Seminar war unterhaltsam und daher habe ich es immer gerne besucht.“ 

„Gerade der praktische Teil und die ausführliche Diskussion von Fragen haben Spaß gemacht. Vielen 
Dank für ihren Einsatz!“ 

„Die eigene Bedürfnislage zu analysieren finde ich sehr wichtig und das macht die Mitverfolgung des 
Seminars viel spannender.“ 


